
 

CH-Cup 1/16-Final: BSV Ohringen 
(1. Liga) – FBV Ettenhausen (NLA): 
5:2 
 
Sensationeller Sieg des BSV Ohringen 
gegen den NLA Klub aus Ettenhausen! 
 
Bei optimalen äusseren Bedingungen 
konnte der BSV Ohringen am Mittwoch 
Abend gegen die FBV Ettenhausen (NLA) 
zum 1/16-Final im CH-Cup antreten. 
Von Beginn an merkte man, dass der 
Gegner von einem anderen Wert ist, als 
der in der 1. Liga spielende STV Horn, 
welchen man im 1/32 Final ausschalten 
konnte, viel schärfer und präziser kamen 
die Bälle um die Ohren geflogen. 
 
Dank des Ligaunterschiedes durfte der 
BSV Ohringen jeden Satz mit einer 3:0 
Führung beginnen. Durch einige Eigenfeh-
ler auf Seiten von Ettenhausen konnten 
die Einheimischen den 1. Satz mit 11:8 
gewinnen. Im 2. Satz drehte der Gegner 
aber auf und rasch war der Vorsprung 
verspielt und der Satz mit 6:11 verloren. 
 
Nun musste ein Einbruch gegen den zwei 
Spielklassen höher eingestuften Gegner 
befürchtet werden, doch glücklicherweise 
vermochten sich die Einheimischen zu 
steigern, nicht zuletzt dank der immer 
mehr werdenden Zuschauer und der tollen 
Unterstützung. So kamen die Ohringer im 
3. Satz beim Strand von 10:9 zu einem 
Satzball, den sie aber leider vergaben und 
mit drei Punkten in Serie konnte Ettenhau-
sen mit 2:1 Sätzen die Führung überneh-
men. 
 
Im 4. Satz spielten sich wohl die match-
entscheidenden Szenen ab. Neu mit Sigg 
auf der Angriffsposition vorne links wurde 
das Spiel sicherer und variantenreicher 
und sofort konnte eine 7:1 Führung erzielt 
werden. Nach einer kurzen Baisse und 
dem knappen 7:5 Zwischenstand wurde 
ein Timeout eingelegt und in der Folge 

baute die Defensive um Plattner und Krü-
gel wieder erfolgreich auf, was Huber als 
Mittelmann nutzte, um präzise Zuspiele 
auf die Angriffsspieler zu lancieren. So 
konnte der Satz mit 11:8 gewonnen wer-
den. 
 
Nach der kurzen Pause spielte sich der 
BSV Ohringen in einen wahren Rausch 
aus einer anders anmutenden Liga. Die 
oberklassigen Gegner hatten nicht mehr 
den Hauch einer Chance und vor allem 
Sigg mit direkt verwandelten Anspielpunk-
ten brachte die Thurgauer zur schieren 
Verzweiflung. Mit einem ungefährdeten 
11:5 Satzgewinn gingen die Ohringer wie-
der mit 3:2 in Führung. 
 
Auch die Sätze 6 und 7 verliefen im selben 
Schema und quasi symptomatisch für den 
Spielverlauf entschied der an diesem 
Abend überragend aufgelegte Sigg mit 
einer direkt verwandelten Angabe das 
Spiel zum viel umjubelten 5:2 Sieg. 
 
Nun kann es im 1/8-Final zu einem weite-
ren «Grossen» als Gegner kommen: Bei 
einem Sieg von Jona (NLA) gegen Em-
brach (1. Liga) heisst der nächste Gegner 
Jona im heimischen Rietacker. Sollte auch 
in diesem Spiel das unterklassige Em-
brach die Überraschung schaffen, müss-
ten die Ohringer auswärts im nahen Em-
brach beim Ligakonkurrenten aus dem 
Zürcher Unterland antreten. 
 
Für den BSV Ohringen spielten: 
Abwehr: Krügel, Plattner 
Zuspiel: Huber 
Angriff/Anspiel: Bachmann, Sigg 
 
BSV Ohringen - FBV Ettenhausen 5:2 
(11:8 , 6:11 , 10:12 , 11:8 , 11:5 , 11:8 , 
11:5); Spielzeit: 1:40 h 
 
www.bsvohringen.ch 


